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Haus Freinademetz lädt zum Kennenlernen ein
Das Haus Freinademetz, eine Einrichtung der Caritas für Menschen in Wohnungsnot, öffnet am Samstag, den 24. September, für die Bevölkerung von Haslach und andere Interessierte über Mittag seine Tore. Die Mitarbeiter und Gäste des Hauses werden die Besucher dabei mit Speisen aus aller Welt überraschen. 

Die Caritas führt das Haus Freinademetz, im Besitz der Diözese Bozen-Brixen, nunmehr seit 10 Jahren. Sie bietet dort Einzelpersonen und Familien in Wohnungsnot vorübergehend eine Unterkunft. Um das nachbarschaftliche Verhältnis und damit auch das gegenseitige Kennenlernen zu fördern, laden die Mitarbeiter und Bewohner des Hauses auch heuer wieder zu einem Tag der offenen Tür ein. Dieser findet am Samstag, den 24. September, von 11 bis 16 Uhr in der Ujöp-Freinademetz-Straße 11 in Haslach statt. 

„Die Bewohner des Hauses werden dafür typische Gerichte ihrer Länder zubereiten, die von ihrer Herkunft und Geschichte erzählen. Ein gemeinsames Essen fördert das gegenseitige Kennenlernen mehr als alles andere“, sagt der Leiter der Struktur Matteo Contegiacomo. „Es ist für Interessierte aber auch eine gute Gelegenheit, das Konzept unserer Einrichtung kennenzulernen.“ 
Im Haus Freinademetz ist Platz für 47 Personen. Darüber hinaus verfügt das Haus über mehrere große Säle, die auch von den Bewohnerinnen und Bewohnern des Viertels genutzt werden können. „Wir haben ein großes Fußballfeld, einen Spielplatz und zwei Proberäume, die von 5 Musikgruppen genutzt werden sowie geeignete Räumlichkeiten für Kondominiumssitzungen, aber auch für Geburtstagsfeiern der Nachbarn. Wir organisieren auch immer wieder Weiterbildungen und Kurse zu verschiedensten Themen. Auch damit stärken wir das gemeinschaftliche Verhältnis zwischen den Bewohnern von Haslach und unseren Gästen“, sagt Contegiacomo.
Bozen, den 20.9.2022
